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Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 19.10.2017, 18:00 Uhr, im Ratssaal 
des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 67/2017 

  Nicht-öffentliche Sitzung  Rat Nr. 7/2018 

 
Anwesende 

Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang SPD  

Mitglieder 
Aharchi, Loubna SPD-Fraktion  
Engels, Hans-Günther CDU-Fraktion  
Feldenkirchen, Else UWG/Forum-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Großmann, Stefan CDU-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Hayer, Sebastian CDU-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Heßling, Günter CDU-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Knapstein, Günter CDU-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion ab TOP 4 tw. 
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Lehmann, Michael Fraktion-DIE LINKE  
Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Montenarh, Stefan UWG/Forum-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Müller, Marc CDU-Fraktion  
Oster, Thomas CDU-Fraktion  
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim SPD-Fraktion  
Schulz, Heinz-Peter Fraktion-DIE LINKE  
Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Tourné, Peter Dr. SPD-Fraktion  



67/2017  Seite 2 von 11 

Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Voigt, Philipp SPD-Fraktion  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Weiler, Jürgen Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Westphal, Ewald SPD-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Cugaly, Ralf  
Pilger, Christiane  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
von Bülow, Alice Beigeordnete  
Walter, Sabine  
Westhelle, Sabine  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Breuer, Paul fraktionslos  
Gesell, Andrea Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Koch, Maria - Charlotte Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Einwohnerfragestunde  

3 Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 658/2017-1 

4 Erneuerung der Dreifach-Sporthalle der Europaschule 695/2017-6 

5 Vorhabenbezogener Bebauungsplan De 03 in der Ortschaft Dersdorf; 
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

677/2017-7 

6 Bebauungsplan Bo 10 in der Ortschaft Bornheim; Beschluss zu den 
Stellungnahmen aus der Offenlage, Beschluss zur erneuten Offenlage 

681/2017-7 

7 Bebauungsplan Se 14 - 1. Änderung; Ergebnis der Offenlage; Sat-
zungsbeschluss 

734/2017-7 

8 Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Bornheim III 
(Hemmerich, Rösberg, Kardorf, Merten, Sechtem, Walberberg) 

634/2017-3 

9 Entwurf des Gesamtabschlusses 2015 673/2017-2 

10 Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im Haus-
haltsjahr 2017 

534/2017-2 

11 Antrag der FDP-Fraktion vom 11.07.2017 (Eingang 04.09.2017) betr. 
Straßenbenennung im Bornheimer Stadtgebiet zu Ehren von Hans-
Dietrich Genscher, Helmut Kohl und Helmut Schmidt 

656/2017-7 

12 Antrag der CDU-Fraktion vom 04.09.2017 betr. Ergänzungswahlen zu 
Ausschüssen 

659/2017-1 

13 Anfrage der SPD-Fraktion vom 03.09.2017 betr. Pilotprojekt der Deut-
schen Post AG zur Reduzierung von Zustellungszeiten 

641/2017-1 

14 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

693/2017-1 

15 Anfragen mündlich  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

Bürgermeister Wolfgang Henseler eröffnet die Sitzung des Rates der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Rat beschlussfähig ist. 
 
Der Rat beschließt auf Vorschlag des Bürgermeisters, 

1. die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 
 
7 „Bebauungsplan Se 14 - 1. Änderung; Ergebnis der Offenlage;  
    Satzungsbeschluss", Vorlage-Nr. 734/2017-7, 
 
zu erweitern und 
 

2. den neuen Tagesordnungspunkt 7 nach Tagesordnungspunkt 6 zu behandeln. 
 

Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 
 TOP 7 - 19 zu neuen TOP 8 - 20.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 15. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  

Die gestellten Einwohnerfragen und die Antworten sind als Anlage der Niederschrift beige-
fügt. 
 
Anlage siehe Seite 10 
 

3 Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 658/2017-1 

Der Bürgermeister führt das neue Ratsmitglied, Herrn Günter Knapstein, Waldorf, gem. § 
67 Abs. 3 GO NRW in sein Mandat ein und verpflichtet ihn in feierlicher Form zur gesetzmä-
ßigen und gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufgaben. 
 

4 Erneuerung der Dreifach-Sporthalle der Europaschule 695/2017-6 

Beschluss: 
Der Rat  

1. beschließt, die Entscheidung der Frage zu Sanierung oder Ersatzbau der Turnhalle der 
Europaschule gem. § 1 Abs. 2 S. 1 der Zuständigkeitsordnung an sich zu ziehen,  

2. beschließt, die Turnhalle der Europaschule durch einen Ersatzneubau zu ersetzen, 

3. beschließt, den ursprünglichen Auftrag an die Fa. Schüßler-Plan, Köln, über 42.800 € 
brutto zur Vorbereitung und Durchführung einer Funktionalausschreibung zur Erweite-
rung der Europaschule Bornheim durch einen Totalunternehmer um den Ersatzbau der 
Turnhalle zur neuen Gesamt-Auftragssumme von 67.260,17 € brutto zu ergänzen, 
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4. beauftragt die Verwaltung, die Wirtschaftlichkeit einer Photovoltaikanlage zu prüfen und 
von einer Prüfung als Veranstaltungshalle abzusehen.   

 
Abstimmungsergebnis 

44 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, UWG, BM) 
02 Stimmen gegen den Beschluss (LINKE) 

 

5 Vorhabenbezogener Bebauungsplan De 03 in der Ortschaft Ders-
dorf; Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

677/2017-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, seinen Beschluss vom 06.03.2008 über die Einleitung des Verfahrens 
zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans De 03 in der Ortschaft Dersdorf 
aufzuheben. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Bebauungsplan Bo 10 in der Ortschaft Bornheim; Beschluss zu 
den Stellungnahmen aus der Offenlage, Beschluss zur erneuten 
Offenlage 

681/2017-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, 

1. zu den Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung nach § 3 (2) BauGB so-
wie der Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 (2) BauGB zum Entwurf des Bebauungsplans Bo 10 in der Ortschaft Bornheim die 
vorliegenden Stellungnahmen inklusive Beschlussentwürfe der Stadt Bornheim, 

2. den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Bo 10 einschließlich der vorliegenden 
geänderten Begründung gemäß § 3 (2) in Verbindung mit § 4a (3) BauGB für die Dau-
er von zwei Wochen erneut öffentlich auszulegen. Stellungnahmen können innerhalb 
dieser Frist nur zu den geänderten und ergänzten Teilen abgegeben werden. 

 
- Einstimmig -  
 

7 Bebauungsplan Se 14 - 1. Änderung; Ergebnis der Offenlage; 
Satzungsbeschluss 

734/2017-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt,  
1. den Beschluss vom 21.09-2017 (Vorlage Nr. 584/2017-7) aufzuheben, 

2. zu den Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 BauGB sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
BauGB zum Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Se 14 in der Ortschaft 
Sechtem die vorliegenden Stellungnahmen inklusive der Beschlussentwürfe der Stadt 
Bornheim, 

3. den vorliegenden Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Se 14 in der Ortschaft 
Sechtem einschließlich der vorliegenden textlichen Festsetzungen und der vorliegenden 
Begründung gemäß § 10 BauGB als Satzung, 

4. den städtebaulichen Vertrag zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Se 14 in der Ort-
schaft Sechtem nordwestlich des Sportplatzes in einem Bereich zwischen Keldenicher 
Straße, Ottostraße, K 60 und Erschließung Sportplatz. 

 
- Einstimmig -  
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8 Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Bornheim III 
(Hemmerich, Rösberg, Kardorf, Merten, Sechtem, Walberberg) 

634/2017-3 

Beschluss: 
Der Rat wählt Frau Rita Wagner-Offermann zur Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Schiedsperson im Schiedsamtsbezirk Bornheim III für die Amtszeit 2017 bis 2022. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Entwurf des Gesamtabschlusses 2015 673/2017-2 

Beschluss: 
Der Rat nimmt den Entwurf des Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2015 des Kon-
zerns „Stadt Bornheim“ zur Kenntnis und verweist diesen zur Prüfung an den Rechnungsprü-
fungsausschuss. 
 
- Einstimmig -  
 

10 Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im 
Haushaltsjahr 2017 

534/2017-2 

Beschluss: 
Der Rat stimmt gem. § 83 GO NRW folgenden überplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen im Haushaltsjahr 2017 zu: 
 
1. Für konsumtive Aufwendungen in Höhe von 1.521.000 € in den Produktgruppen 1.01.06 

„Zentrale Dienste“, 1.03.07 „Sonstige schulische Aufgaben“, 1.05.03 „Asylleistungen“, 
1.11.01/1.11.02 „Elektrizitäts- / Gasversorgung“. Die Deckung ist gewährleistet durch 
Zinsminderaufwand innerhalb der Produktgruppe 1.16.01 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ 
in Höhe von 449.000 €, durch die Sonderauskehrung des Landschaftsverbandes Rhein-
land innerhalb der Produktgruppe 1.16.01 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ in Höhe von 
1.032.000 € sowie durch Transferminderaufwand innerhalb der Produktgruppe 1.06.01 
„Förderung von Kindern in Tagesbetreuung“ in Höhe von 40.000 €. 
 

2. Für investive Auszahlungen in Höhe von 64.900 € in den Produktgruppen 1.01.06 „Zent-
rale Dienste“ und 1.03.01 „Grundschulen“. Die Deckung ist gewährleistet durch Minder-
auszahlungen bei dem Projekt  5.000159 „Errichtung Wohnraum Festbauweise“.  

 
- Einstimmig -  
 

11 Antrag der FDP-Fraktion vom 11.07.2017 (Eingang 04.09.2017) 
betr. Straßenbenennung im Bornheimer Stadtgebiet zu Ehren von 
Hans-Dietrich Genscher, Helmut Kohl und Helmut Schmidt 

656/2017-7 

Beschluss: 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, bei den nächsten zu erschließenden Baugebieten auf 
dem Gebiet der Stadt Bornheim die Benennung nach Hans-Dietrich Genscher, Helmut Kohl 
und Helmut Schmidt und anderen herausragenden Politikerinnen und Politikern mit einzube-
ziehen. 

 
Abstimmungsergebnis 

42 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, FDP, LINKE, BM) 
04 Stimmen gegen den Beschluss (UWG) 
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12 Antrag der CDU-Fraktion vom 04.09.2017 betr. Ergänzungswahlen 
zu Ausschüssen 

659/2017-1 

Beschluss: 
Der Rat beschließt,  
 
1. im Ausschuss für Stadtentwicklung die Anzahl der Ratsmitglieder von bisher 16 RM 

auf 17 RM zu erhöhen und die Anzahl der sachkundigen Bürger/innen von bisher 7 
SKB auf 6 SKB zu vermindern. 

 
2. im Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel die Anzahl der 

Ratsmitglieder von bisher 13 RM auf 12 RM zu vermindern und die Anzahl der sach-
kundigen Bürger/innen von bisher 10 SKB auf 11 SKB zu erhöhen. 

 
Die Ratsmitglieder 
3. wählen aufgrund eines einheitlichen Wahlvorschlages 

 
3.1 
 
 
 
3.2 
3.2.1 
 
 
3.2.2 

in den Haupt-und Finanzausschuss 
zum Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, anstelle des als Mitglied 
ausgeschiedenen RM Helga Bandel, 
 
in den Wahlausschuss 
zum Beisitzer RM Thomas Oster, Hersel, CDU-Fraktion, anstelle des als Beisitzer 
ausgeschiedenen RM Helga Bandel, 
 
zum stv. Beisitzer RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, als persönlichen 
Stellvertreter des nunmehr zum Beisitzer gewählten RM Thomas Oster, 
 

3.3 in den Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel  
 
 
 

zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 

3.4 
 
 
 
3.5 
 
 
 
3.6 
 
 
 
3.7 
 
 
 
3.8 

in den Rechnungsprüfungsausschuss 
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 
in den Fachausschuss Volkshochschule 
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 
in den Betriebsausschuss 
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 
in den Sport- und Kulturausschuss 
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 
in den Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
 

3.9 in den Umweltausschuss  
zum stv. Mitglied RM Günter Knapstein, Waldorf, CDU-Fraktion, einrückend in die 
alphabetische Reihenfolge der stv. Mitglieder der CDU-Fraktion, 
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3.10 nehmen zur Kenntnis, dass das RM Günter Knapstein durch seine Verpflichtung zum 

Ratsmitglied zukünftig als RM, anstatt als SKB in dem Ausschuss für Stadtentwick-
lung anwesend sein wird, 

 
3.11 
 

 
nehmen zur Kenntnis, dass die SKB Helga Bandel durch ihre Niederlegung des 
Ratsmandates zukünftig als SKB, anstatt als RM in dem Ausschuss für Schule, 
Soziales und demographischen Wandel anwesend sein wird. 

 
- Einstimmig -  
 

13 Anfrage der SPD-Fraktion vom 03.09.2017 betr. Pilotprojekt der 
Deutschen Post AG zur Reduzierung von Zustellungszeiten 

641/2017-1 

-Kenntnis genommen- 
 
Zusatzfragen 
RM Hanft betr. Frage 4 
Worauf bezieht sich die Erkenntnis auf 95% Zustellung, da die Fraktion Hinweise erhalten 
hat, dass an einzelnen Tagen Zustellungen gänzlich unterbleiben? 
Antwort: 
Die Erkenntnis der Verwaltung ergibt sich aus den Gesprächen, die mit Vertretern der Deut-
schen Post AG geführt wurden, wo eine ordnungsgemäße Zustellung versichert worden ist. 
Wenn es konkrete Belege gibt, dass dies in einzelnen Bereichen nicht so ist, dann kann dem 
nachgegangen werden. Montags hat das Zustellvolumen deutlich abgenommen, weil viele 
Firmen samstags ihre Post nicht mehr versenden. 
 
RM Heller betr. flächendeckendes Postfilialnetz 
Gibt es neue Erkenntnisse für den Bereich Roisdorf? 
Antwort: 
Die Gespräche laufen mit der Post AG, es liegt aber noch kein Ergebnis vor. Sobald ein Er-
gebnis vorliegt, wird dies mitgeteilt. 
 

14 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

693/2017-1 

Von der Sitzungsvorlage Nr. 693/2017-1 einschließlich der Ergänzungsvorlage Kenntnis ge-
nommen. 
 
Zusatzfragen 
RM Hanft betr. Verlagerung der Kosten in das Jahr 2018 anstatt 2017 
Wird das von der Verwaltung bestätigt? 
Antwort: 
Ja, das Problem hat sich in das Jahr 2018 verschoben. 
 

15 Anfragen mündlich  

RM Quadt-Herte 
1. Wer ist wo in der Verwaltung zuständig im Bereich Flüchtlinge? 

Gibt es ein Organigramm wo festgelegt ist, wer für Flüchtlinge, Asylbewerber, un-
begleitete Minderjährige, Asylbewerberleistungsgesetz etc. zuständig ist oder 
muss die Frage im ASS am 22.11.2017 gestellt werden?  

Antwort: 
Grundsätzlich ist der Bürgermeister zuständig. Es gibt zuständige Dezernate und Zuständig-
keiten in den Ämtern. Das Amt 4 ist für alle Jugendliche zuständig, auch für die unbegleiteten 
Minderjährigen und das Amt 5 als Schul- und Sozialamt für alle Fragen rund um das Thema 
Flüchtlinge. Wenn es um die räumliche Unterbringung geht, gibt es noch andere Ansprech-
partner. 
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2. Sie wissen, wer wo für etwas verantwortlich ist, ich als Ratsmitglied aber nicht. 
Antwort: 
Jedes Ratsmitglied müsste aus den Vorlagen wissen, wer Ansprechpartner ist. Herr Over ist 
als Amtsleiter für Flüchtlinge und Frau Garbes für die unbegleiteten Minderjährigen zustän-
dig. Daneben gibt es noch die Leiterin der Sozialarbeiter, die ebenfalls für die Flüchtlinge 
zuständig ist. 
 
3. Landesbauministerium hat aktuelle Zahlen über den sozialen Wohnungsbau veröf-

fentlicht. 
Haben wir in Bornheim eine Übersicht darüber, wie viel sozialgeförderten Wohn-
raum es gibt? 

Antwort: 
Es gibt eine Liste über aktuell ortschaftsbezogene Zahlen zum öffentlich geförderten 
Mietwohnungsbau, die den Fraktionsvorsitzenden zugeleitet wurde. Diese wird der Nieder-
schrift beigefügt. (siehe Anlage Seite 11) 
 
RM Marx  
1. betr. Einwohnerzahlen auf der Homepage der Stadt Bornheim 49.385 Einwohner, 

lt. statistischem Bundesamt 47.636 Einwohner 
Welche Zahl ist die richtige Einwohnerzahl? 

Antwort: 
Der Unterschied ergibt sich daraus, dass die Stadt Bornheim die Einwohnerzahl anhand der 
Angaben von Zensus und der Fortschreibung im Melderegister ermittelt.  
Für die Berechnungsgrundlage des Schulentwicklungsplans und des Kindergartenbedarfs-
plans werden die Einwohnerzahlen der Stadt Bornheim zu Grunde gelegt. 
 
2. Welche Einwohnerzahl wird für die Zuschüsse von Düsseldorf zu Grunde gelegt?  
Antwort: 
Dies ist gesetzlich geregelt. Es wird die niedrigere Einwohnerzahl von IT NRW als Berech-
nungsgrundlage genommen. 
 
RM Prinz betr. Vorlage 362/2017-9; Verkehrssicherung Fußweg Hersel (Rheinufer), bis heu-
te hat sich dort nichts getan. 
Wie ist der Sachstand? 
Antwort: 
Dies wird geklärt. 
 
RM Dr. Kuhn betrifft Arbeitskreis Wohnungsbau hat die Liste bekommen, die Fraktionsvorsit-
zenden aber nicht 
Kann dies nachgeholt werden? 
Antwort: 
Die Liste wird der Niederschrift beigefügt. (siehe Anlage Seite 11) 
 
RM Heller 
Könnten die Fraktionsvorsitzenden grundsätzlich alles bekommen und es irgendwie kenntlich 
gemacht werden, wer alles im Verteiler drin ist, damit die Sachen nicht doppelt durch die 
Fraktionsvorsitzenden verschickt werden? 
Antwort: 
Zukünftig wird im Betreff aufgeführt, an wen die Sachen weitergeleitet wurden. 
 
RM Söllheim betr. Sitzungskalender 
Könnte zukünftig darauf geachtet werden, dass wichtige Sitzungen wie z.B. der Haupt- und 
Finanzausschuss am 27.09.2018, nicht zeitgleich mit dem Kreistag tagen? 
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Antwort: 
Grundsätzlich wird darauf Rücksicht genommen, im vorgenannten Fall ging es einmalig nicht 
anders. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Henseler  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 2 

Antwort: 

Der Ausbaubeginn ist in 2017 geplant, wird sich jedoch aus Gründen der Flächenver-

fügbarkeit sowie zusätzlicher Abstimmungsbedarfe mit den geplanten Maßnahmen 

der Versorgungsträger voraussichtlich bis 2018 verzögern. Die Fertigstellung der 

Straßenbauarbeiten steht in Abhängigkeit des Baubeginns sowie der im Werkvertrag 

zu vereinbarenden Fertigstellungsfrist. Der Zeitbedarf zur Umsetzung der Straßen-

bauarbeiten Apostelpfad wurde vorab mit ca. 2 Jahren eingeschätzt. 
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Anlage zu TOP 15 
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